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Klaus Oswald verfehlt den zweiten Saisonsieg 
AMC-Piloten machen den Gesamtsieg unter sich aus - Jutta Karls 
steht vor dem Gewinn ihres siebten Landestitels 

Geislingen (red) – Beim siebten Lauf zur württembergischen 
Meisterschaft im ADAC-Automobilturniersport verfehlte Klaus Oswald 
seinen zweiten Saisonsieg nur denkbar knapp. In Geislingen kam der 
für den AMC Mittlerer Neckar startende Golf GTI-Pilot 0,72 Sekunden 
hinter Siegfried Groth vom MSC Bittenfeld ins Ziel. 

Günther Schmidt auf Rang vier und Jutta Karls mit dem Sieg in der 
Frauenwertung komplettierten die Esslinger Erfolgsbilanz in der Meisterklasse A. 
Siegerlorbeeren gab es für das AMC-Team in den Gruppen B und C: Ingo Lehr 
übernahm mit seinem Sieg in Geislingen wirder die Führung im Kampf um den 
württembergischen Pokal und Marcel Drewes ließ der Konkurrenz in der 
Nachwuchsklasse keine Chance. 

In Abwesenheit des Meisterschaftsführenden Rolf Oswald lag die Favoritenbürde 
aus Esslinger Sicht allein auf Klaus Oswald. Der Wendlinger traf an diesem Tag 
allerdings auf einen Siegfried Groth in Bestform. Der für den MSC Bittenfeld 
agierende Simca-Pilot übernahm nach dem ersten von drei 
Wertungsdurchgängen mit zwei Hundertstelsekunden Vorsprung zunächst die 
Führung vor dem AMC-Fahrer. Der war im zweiten Umlauf mit 1,18 Sekunden 
Vorsprung ganz vorn – kein beruhigendes Polster wie sich im Finaldurchgang 
herausstellen sollte. Groth konterte abermals und ging nach 4:18,32 Minuten 
als Erster durchs Ziel. Klaus Oswald benötigte 0,72 Sekunden mehr. Den 
letzten freien Platz auf dem Siegerpodest sicherte sich Ralf Kessler vom RKV 
Lomersheim, der Günther Schmidt vom AMC auf Rang vier verwies. Jutta Karls 
hielt die Lokalmatadorin Uschi Neubauer vom OC Geislingen in Schach und 
holte sich den Sieg bei den Amazonen. Damit ist der Wendlingerin der siebte 
württembergische Frauentitel in Folge vor dem letzten Lauf vor heimischer 
Kulisse fast nicht mehr zu nehmen. 

Spannender ist es bei den Männern: Rolf (117 Punkte) und Klaus Oswald (114) 
führen die Gesamtwertung an und werden den Titel unter sich ausmachen. Um 
den dritten Platz, der ebenfalls noch die Qualifikation für die Deutsche 
Meisterschaft bedeutet, kämpfen Günther Schmidt (88), Ralf Kessler (78) und 
Siegfried Groth (77). 

In der Gruppe B lieferten sich die beiden Gesamtführenden um den 
württembergischen Pokal ein heißes Duell. Am Ende hatte Ingo Lehr die Nase 
knapp vorn. Der Golf-Pilot fing mit einer fehlerlosen Schlussrunde den bis dahin 
an der Spitze liegenden Jörn Puscher (RKV Lomersheim) noch ab und 
triumphierte mit knapp drei Sekunden Vorsprung. Die dominierende Vorstellung 
des Esslinger B-Teams untermauerten Christian und Sebastian Oswald auf den 
Plätzen drei und vier. 

Seinen vierten Saisonsieg in Folge landete Marcel Drewes in der 
Nachwuchsklasse C. Der Esslinger Rookie verwies Sandra Filipzik aus dem 
eigenen Team auf Rang zwei. 

  


